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                   25 (+ 1) Jahre  
GERSTUNGEN - BREITENAU

Die Partnerschaft zwischen der österreichischen Gemeinde Breitenau a. H. und Gerstungen 
jährte im vergangenen Jahr zum 25. Mal, denn am 16. Juni 1996 unterzeichneten die 
damaligen Bürgermeister Manfred Schramm und Rudolf Stadler den gemeinsamen 
Partnerschaftsvertrag.
In all den vergangenen Jahren gab es vielfält ige und herzliche Treffen; außerdem sind 
freundschaftl iche Verbindungen daraus entstanden. 
Aufgrund der Einschränkungen der Corona-Pandemie konnten im Jubiläumsjahr keine 
Feierlichkeiten und darüber hinaus auch keine gegenseitige Besuche stattfinden.  
Das wollen wir nachholen.

W i r  f ahren  i n  unsere  Par tnergeme inde !
vom 28 .09 .  – 03 .10 .2022

Wir erkunden die landschaftl ich einmalig schöne Steiermark, besuchen urige Gasthöfe, 
besichtigen kulturelle Einrichtungen und lernen Einheimische kennen.
Wer gerne mit uns und einem Reisebus des Unternehmens Riemann nach Breitenau in 
Österreich fahren und unsere Partnergemeinde besuchen möchte, meldet sich gerne im 
Bürgerbüro Gerstungen (Tel. 2450) unter der Angabe von Name und Telefon-Nummer oder 
direkt bei Wilfried Rösing (Tel. 80886) an. Näheres zum Programmablauf finden Sie auf den 
Innenseiten dieser Ausgabe.           Ihr Freundeskreis Partnergemeinde Breitenau



Ausgabe 13/2022 Amtsblatt »Neue Werra-Zeitung« Seite 2

Rufnummern und Öffnungszeiten

Wilhelmstraße 53
99834 Gerstungen
Tel.:  ..................................................................... 036922-245-0
Fax:  .................................................................. 036922-245-500
E-Mail: info@gerstungen.de
Internet: www.gerstungen.de

www.facebook.com/Gerstungen

Eine telefonische Terminvergabe für alle Ämter der Gemeindever-
waltung ist vorab erforderlich.

Bürgerservicebüro Gerstungen

Markt 13
Montag ..................................  geschlossen oder nach Vereinbarung
Dienstag  .....................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Mittwoch  ...............................  geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag  .................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00
Freitag  .................................................................  09.00 - 12.00

Bürgerbüro  ..................................................... 036922-245-210
Einwohnermeldeamt ........................................ 036922-245-212
Ordnungsamt  .................................................. 036922-245-221
Friedhofsverwaltung  ....................................... 036922-245-812
(nur dienstags 09.00 - 12.00 Uhr!)

Bürgerservicestelle Marksuhl

Bahnhofstraße 1
Montag .......................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Dienstag  ................................  geschlossen oder nach Vereinbarung
Mittwoch  ...............................  geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag  .................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Freitag  ..................................  geschlossen oder nach Vereinbarung

Einwohnermeldeamt ........................................ 036922-245-213
Friedhofsverwaltung  ....................................... 036922-245-812
(nur donnerstags 14.00 - 18.00!)

Rathaus Gerstungen

Wilhelmstraße 53
Montag .................................................................... geschlossen
Dienstag  ...............................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  ................................................................. geschlossen
Donnerstag  ...........................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ...........................................................  09.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeit der Bürgermeisterin Sylvia Hartung
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung unter:  . 036922-245-101

Standesamt  .................................................... 036922-245-241
Liegenschaftsverwaltung  ................................. 036922-245-421
Wohnungsverwaltung  ...................................... 036922-245-602
Bauverwaltung  ............................................... 036922-245-401
Ortsteilbürgermeister Marksuhl - Heiko Ißleib
jeden letzten Montag im Monat ............................ 16.00 - 18.00 Uhr
im Schloss Marksuhl
telefonisch erreichbar unter ...................................... 0173-9734112

Ortsteilbürgermeister Lauchröden - Uwe Müller
jeden 1. Montag im Monat  .................................. 17.30 - 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus

Ortsteilbürgermeisterin Oberellen - Caterina Körner
jeden 1. Mittwoch im Monat  ..............................  17.30 - 18.30 Uhr
Friedensteinstraße 44

Ortsteilbürgermeisterin Unterellen - Annemarie Rimbach
jeden 1. Donnerstag im Monat  ............................ 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarrgasse 35

Ortsteilbürgermeisterin Neustädt - Veronika Führer
jeden 2. Mittwoch im Monat  ............................... 17.00 - 18.00 Uhr

Ortsteilbürgermeister in Sallmannshausen - Jens Schwedes
donnerstags  ..................................................... 15.00 - 17.00 Uhr

Ortsteilbürgermeister in Eckardtshausen - Dieter Scheuch
jeden 1. Dienstag im Monat  ................................ 18.00 - 19.00 Uhr

Ortsteilbürgermeister in Wolfsburg-Unkeroda - Holger Fuß
jeden 1. Mittwoch im Monat in einer geraden Woche
im Dorfgemeinschaftshaus  .................................. 17.00 - 18.00 Uhr
in dringenden Fällen ................................................ 0173-8920880

Ortsteilbürgermeister in Förtha - Frank Michalowski
telefonisch erreichbar unter  ....................................  0163-2027887

Ortsteilbürgermeister von Burkhardtroda - Uwe Rodeck
telefonisch erreichbar unter  ..................................... 036925-90700

Sprechzeiten Eigenbetrieb Gemeindewerke Gerstungen
Wilhelmstr. 45, 99834 Gerstungen
Tel. .................................................................... 036922-245-711
Dienstag  ................................ 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ............................ 09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................ 09.00 - 12.00 Uhr

Wasser/Abwasser - Bereich Gemeinde Gerstungen
Herr Biehl  ............................................................  0175-1849264
Herr Trümper  ........................................................  0170-7816570
Herr Golle  ..........................................................  0151/61368143
Herr Ziehn Büro:  ...................................... 036922/245703

Mobil:  ......................................  0160/5320608

Wasser/Abwasser - Bereich ehem. Gemeinde Marksuhl
und ehem. Gemeinde Wolfsburg-Unkeroda
Herr Kallenbach Büro:  ......................................  036922-245702

Mobil:  .....................................  0151-16048960

Bereitschaft für Wasser/Abwasser
(nach Dienstende in Notfällen)  .............................036922/245-701

Gerstunger Wohnungsbau GmbH
Wilhlemstraße 53, 99834 Gerstungen
Tel. 036922-245-602
E-Mail: wohnung@gerstungen.de
Dienstag  .................................. 09.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ...............................09.00 - 12.00 u. 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................ 09.00 - 12.00 Uhr
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Wichtige Rufnummern und Öffnungszeiten
Polizei Notruf  ...............................................................110
Polizei-Sprechstunde im Bürgerbüro Gerstungen, Markt 13
KOBB  .............................................................036922 41103
Dienstag  ....................................................16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ................................................10.00 - 12.00 Uhr

Feuerwehr Notruf  .........................................................112
Ortsbrandmeister T. Rommert  ...........................0151-10509400
Wehrführer Gerstungen T. Klimpel ......................0152-37956500
Wehrführer Untersuhl St. Rudloff  ......................  036922-37961
Wehrführer Neustädt G. Taubert  ........................  036922-29068
Wehrführer Lauchröden M. Bartossek  ................... 01742717390
Wehrführer Oberellen St. Poppe  ........................  0172-2864556
Wehrführer Marksuhl A. Schulz  ........................ 0176-54570539
Wehrführer Förtha T. Rommert  ......................... 0151-25202438
Wehrführer W.-Unkeroda D. Rauscher  ................ 0152-28412026
Wehrführer Unterellen S. Kümpfel  .....................  0160-2297496

Erdgasversorgung für Lauchröden, Gerstungen, Untersuhl, 
Marksuhl, Meileshof und Burkhardtroda
EAM Netz GmbH
Dienstleistungen durch Thüringer Energienetze
Entstörungsdienst Gas Tag und Nacht gebührenfrei  ...........  0800 
6861177

Erdgasversorgung für Unterellen, Oberellen, Förtha,  
Wolfsburg-Unkeroda und Eckardtshausen
OHRA-Energie GmbH
Entstörungsdienst Tag und Nacht  ........................... 03622 6216

TEAG Thüringer Energie AG
Kundenservice  ..............................................03641-817-1111

TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG
Strörungsdienst Strom  ...........................0800-686-1166 (24 h)

Bereitschaftstelefon (nach Dienstende für Notfälle der Wasser-
versorgung/Abwasserbehandlung)  ................ 036922-245-701

Bereitschaftsdienste

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
bundesweit erreichbar über die: .....................................116 117
Bei lebensbedrohlichen Zuständen: .......................................112

Wilhelmstraße 76 („Spitze“)

HNO Praxis

Frau Dr. med. Galina Vogt
Facharzt für HNO-Heilkunde
Tel.  ....................................................................036922-428376

Praxis für Gynäkologie

Frau Dr. med. Dana Kaufmann-Frietsch
Fachärztin für Frauenheilkunde
Tel.  ....................................................................036922-428371

Praxis für Hauterkrankungen/Allergien

Frau Iljana von Buttler
Fachärztin für Hauterkrankungen/Allergien
Tel. .....................................................................036922-428375

Marcus Barth, FA für Allgemeinmedizin  
und manuelle Medizin / Chirotherapie
Wilhelmstraße 76, Gerstungen,
Tel.  ....................................................................036922-439139

(Bauhof, Grünflächen etc.)
Tel. Büro Grün & Service ......................................036922-245-821
Bereitschaftstelefon Bereich Bauhof Gerstungen  ..... 036922-245-897
Bereitschaftstelefon Bereich Bauhof Eltetal  ............ 036922-245-898
Bereitschaftstelefon Bereich Bauhof Marksuhl/WUK  ..036922-245-899
Sprechzeiten der Friedhofs- u. Grünflächenverwaltung 036922-245-812
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr (im Bürgerbüro Gerstungen)
Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr (in Marksuhl)

Grünschnittannahmestellen in der Gemeinde

Grünschnittannahmestelle GERSTUNGEN
an der ehemaligen Siloanlage Gerstungen an der L1021
Grünschnittannahmestelle MARKSUHL
am Lagerplatz des ehem. Raiffeisenmarktes, Bahnhofstr. 36
jeweils:
Mittwoch  ...................................................13.00 – 17.00 Uhr
Samstag  ....................................................09.00 – 13.00 Uhr

Bibliothek Gerstungen  ...................................... 036922-245-251
E-Mail: bliothek@gerstungen.de
Internet www.bibliothek.gerstungen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag  ............................ 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ..................................................... 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  .............................. 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr

Bibliothek Marksuhl  ...........................................036922-245-252
E-Mail: bibliothek@gerstungen.de
Öffnungszeiten:
Montag ...........................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .....................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Werratalmuseum Gerstungen  ................................ 036922-31433
Sophienstraße 4
E-Mail: museum@gerstungen.de
Dienstag - Sonntag  .......................................... 14.00 - 17.00 Uhr
Besichtigungen und Führungen sind außerhalb der Öffnungszeiten 
nach Vereinbarung möglich.

Burgmuseum Ruine Brandenburg
Das Burgmuseum in der Kemenate mit Aussichtsplattform wird ehren-
amtlich betrieben:
April bis September: sonntags 11.00 - 17.00 Uhr
(bei Verfügbarkeit Aufsichtspersonal)
Das Gelände der Ruine Brandenburg lädt auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten ein zum Verweilen und Erkunden.
Zusätzliche Führungen können individuell mit der Schlossverwaltung 
vereinbart werden: 0176 / 56 95 83 52.
E-Mail: info@brandenburg.de
www.die-brandenburg.de
Die Schlossverwaltung ist erreichbar unter der 0176-56958352.
E-Mail: info@die-brandenburg.de
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Der Dienst beginnt um 08.00 Uhr des genannten Tages und endet 
08.00 Uhr des folgenden Tages.

Bereitschaftsdienst

Freitag, 1. Juli Storchen-Apotheke, Gerstungen
Samstag, 2. Juli Schwan-Apotheke, Berka
Sonntag, 3. Juli Schwan-Apotheke, Berka
Montag, 4. Juli Brücken-Apotheke, Heringen
Dienstag, 5. Juli Apotheke im Riete, Marksuhl
Mittwoch, 6. Juli Hessen-Apotheke, Obersuhl
Donnerstag, 7. Juli Storchen-Apotheke, Gerstungen
Freitag, 8. Juli Brücken-Apotheke, Heringen
Samstag, 9. Juli Brücken-Apotheke, Heringen
Sonntag, 10. Juli Brücken-Apotheke, Heringen
Montag, 11. Juli Apotheke im Riete, Marksuhl
Dienstag, 12. Juli Hessen-Apotheke, Obersuhl
Mittwoch, 13. Juli Storchen-Apotheke, Gerstungen
Donnerstag, 14. Juli Brücken-Apotheke, Heringen

Nächster Redaktionsschluss

Mittwoch, 6. Juli 2022 (12 Uhr)

Nächste Erscheinung

Freitag, 15. Juli 2022

Redaktion Amtsblatt, Tel. 036922/245-202
E-Mail: wz@gerstungen.de

Amtlicher Teil

Amtliche Bekanntmachungen

SuedLink: Ankündigung von Kartierungsarbeiten 
in der Gemeinde Gerstungen

An dieser Stelle wurden bereits Kartierungs-
arbeiten für SuedLink in der Gemeinde Gers-
tungen angekündigt.
Über die in den Flurstückslisten und Planun-
terlagen in diesem Rahmen ausgewiesenen Flurstücke hinaus ist die 
Betretung zusätzlicher Flurstücke bzw. zusätzliche Untersuchungen 
erforderlich. Dies wird den Eigentümern und sonstigen Nutzungsbe-
rechtigten dieser Flurstücke mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung 
mitgeteilt.
Die Kartierungsarbeiten finden im Zeitraum

vom 12.07.2022 bis 31.12.2022 statt.

Bekanntmachung und Termine
Die Berechtigung zur Durchführung dieser Vorarbeiten ergibt sich aus 
§ 44 Absatz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) in Verbindung 
mit § 18 Absatz 5 Netzausbaubeschleunigungsgesetz (NABEG). Die 
genannten zusätzlich betroffenen Grundstücke bzw. zusätzlichen Un-
tersuchungen ergeben sich aus entsprechenden Flurstückslisten und 
zugehörigen Planunterlagen. Diese liegen zusätzlich zu den bereits 
ausgelegten Unterlagen am Auslageort der Gemeinde zur öffentlichen 
Einsicht aus. Falls Sie Einsicht in die Unterlagen nehmen möchten, 
rufen Sie dort bitte an. Informationen zum Auslageort und zur Kon-
taktaufnahme können Sie der untenstehenden Tabelle entnehmen:
Gemeinde Auslageort Öffnungszeiten Kontakt
Gerstungen Einheitsgemeinde  

Gerstungen, Wilhelmstraße 53,
99834 Gerstungen

nur nach telefonischer 
Anmeldung

036922 
245 101

Bitte beachten Sie die aktuellen Coronabestimmungen der Kommune.
Mitarbeitende der TransnetBW GmbH oder von ihr beauftragte Firmen 
informieren die von den genannten Maßnahmen berührten Eigentümer 
und Nutzungsberechtigten zusätzlich schriftlich, sofern im Rahmen der 

Frau Kathrin Lohse, FÄ für Innere Medizin
Markt 11, Gerstungen
Tel.  ....................................................................036922-133939

Besucher der Arztpraxis K. Lohse benutzen bitte die Parkplät-
ze hinter dem Bürgersaal „Zum Rautenkranz“ (Zufahrt über  
„Am Kleegarten).

Praxisschließung
Sehr geehrte Patientinnen und Patienten,
nach 40 Jahren ärztlicher Berufstätigkeit, davon 33 Jahre als 
Hausarzt in Marksuhl, gehe ich in den Ruhestand. Meine Arztpra-
xis in Marksuhl ist seit 30.06.2022 ohne Nachfolge geschlossen.
Ich möchte mich bei Ihnen auch im Namen meiner Mitarbeiter für 
das Vertrauen ihrerseits herzlichst bedanken.

Ich wünsche Ihnen alles erdenklich Gute für die Zukunft, vor allem 
Gesundheit.
Dr. med. Klaus Büchner
Bahnhofstr. 14, Marksuhl

Dr. med. Stefan Katzmann, Dr. med. Ute  
Katzmann - Fachärzte für Allgemeinmedizin
Lindenstraße 24, Wolfsburg-Unkeroda
Tel. .....................................................................  036925/61488

Vom 08.07.2022 bis 22.07.2022 findet keine Sprechstunde statt.

Aufgrund vermehrter Anfragen möchten wir mitteilen, dass wir 
wegen Auslastung leider keine neuen Patienten/-innen mehr auf-
nehmen können.

Bereitschaftsdienste der Zahnärzte
Zentrales Notdiensttelefon ............................................116 117

Dr. med. dent. Birgit Baldofski
Großgasse 25, Oberellen,  .................................. Tel. 036925-61316
Dr. med. dent. Wolfgang Baldofski
Wilhelmstraße 78, Gerstungen  ............................Tel. 036922-20217
Dr. med. dent. Michael Haas
Schillerstr. 1, Gerstungen  ..................................Tel. 036922-20208
Zahnarztpraxis Michael Höch
Berkaer Straße 5, 99837 Berka/W.,
OT Herda .........................................................Tel. 036922-20885
Zahnarztpraxis Heidi Kaiser
Schwanengasse 1, Berka/Werra  ...........................Tel. 036922-20344
Zahnarztpraxis Dr. Daniela Bode
Mühlwiese 2, Förtha ..........................................Tel. 036925-90885
Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Johannes Neubauer
Bahnhofstr. 32, Marksuhl ....................................Tel. 036925-60292

Bundesweiter Apotheken-Notdienst
Informationen zu diensthabenden Apotheken erhalten Sie unter der 
kostenlosen Rufnummer:

0800-0022833.

Tierärztliche Versorgung
Tierarztpraxis Jan Börner
Am Bach 86 A, Untersuhl  .................... Tel. 036922-20509 o. 31700
www.tierarztpraxisboerner.de

Bereitschaftsdienste der Apotheken

Storchen-Apotheke Gerstungen Tel.: 036922-2670
Apotheke im Riete Marksuhl Tel.: 036925-60490
Hessen-Apotheke Obersuhl Tel.: 06626-8011
Schwan-Apotheke Berka/Werra Tel.: 036922-2410
Glückauf-Apotheke Heringen Tel.: 06624-359
Brücken-Apotheke Heringen Tel.: 06624-92220
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Wie geht es weiter am „WITZLEBENER HOF“ 
(„OBERFÖRSTEREI“)
Am wohl schönsten historischen Gebäude in Gerstungen tut sich viel!
Um das über 300 Jahre alte Gebäude statisch zu sichern, befindet sich 
im gesamten Gebäude ein Stützgerüst, das auch weiterhin vorgehalten 
werden wird. Die Abbruch- und Freilegungsarbeiten im Inneren sind 
weitestgehend abgeschlossen und auch die Sanierung des Sandstein-
sockels ist bereits auf drei Seiten fertiggestellt. Im Erdgeschoss ist die 
Bodenplatte zu über 50 Prozent eingebracht; zudem laufen Fachwerk- 
und Deckensanierungsarbeiten auf allen Etagen.
Weiter geht es auch ganz oben, so haben Holzsanierungs- und Dach-
deckerarbeiten am Dachstuhl begonnen. Anfang nächsten Monats ist 
zudem der Beginn des Treppenhausanbaus geplant.
Sind wir gespannt, wie sich dieses einzigartige und über die Grenzen 
hinaus bekannte Gebäude wieder hin zu einem schmucken Fachwerk-
bau entwickelt.
Gerne nennen wir hier alle fachkundigen und fleißigen Handwerks-
betriebe, die hier am Gebäude tätig sind:
- Zimmerei Ständer, Holzbauarbeiten
- Fa. Fleischmann GmbH, Betonarbeiten im Gebäude
- Fa. ASR Mitte GmbH, Abbrucharbeiten
- Fa. Vogt Bedachungen, Dachdeckerarbeiten
- Fa. Morgenweck GmbH, Natursteinarbeiten
- Fa. Göring, Gerüstbauarbeiten

Aktuelles Baugeschehen am Witzlebener Hof („Oberförsterei“)

Fotos: K. Hartung

Instandsetzung des Werratalradweges  
bei Untersuhl
Als Ausgleichsmaßnahme wurde ein Teilbereich des Werratalradweges bei 
Untersuhl, freie Strecke „Am Ritter“ instandgesetzt. Der Radweg war u. 
a. aufgrund der starken Befahrung während der Arbeiten um die Renatu-
rierung der Werra-Aue bei Untersuhl in Mitleidenschaft gezogen worden.
Während der Bauarbeiten musste der Weg für den Rad- und Fußgänger-
verkehr vorübergehend gesperrt werden.

Kartierungen temporäre Installationen (z.B. Nistkästen oder Lockstö-
cke) ausgebracht werden.
Kontakt für Rückfragen
Für Fragen und Mitteilungen zur Durchführung der Kartierungsarbeiten 
stehen Mitarbeitende der TransnetBW GmbH zur Verfügung:
TransnetBW GmbH
Tel.: 0800 3804701
E-Mail: suedlink@transnetbw.de
suedlink.com

TenneT ist bei SuedLink für den nördlichen Trassenabschnitt und die 
Konverter in Schleswig-Holstein und Bayern zuständig. In den Zustän-
digkeitsbereich von TransnetBW fallen der südliche Trassenabschnitt 
und der Konverter in Baden-Württemberg.

Amtliche Informationen

Ein neues Gewerbegebiet entsteht

„Oberhalb der Bahn“

Es tut sich viel „Oberhalb der Bahn“ in Gerstungen. Die Zufahrtstraße 
inklusive Gehweg zum künftigen Gewerbegebiet mit einer Gesamtlänge 
von ca. 800 Metern ist fast fertiggestellt. Im Vorfeld für den ersten 
Bauabschnitt war es zunächst notwendig, alte Freileitungen (sog. Mit-
telspannungsleitungen) in dem Gebiet zu beseitigen. Neue Kabel sowie 
alle notwendigen Versorgungsleitungen wurden folgend in den unterir-
dischen Bauraum im Gehweg eingebracht.
Nun sind die Voraussetzungen dafür geschaffen, dass im zweiten Bau-
abschnitt mit der Flächenerschließung begonnen werden kann.
Ein lang gehegtes Ziel ist, dass zukünftig neue Gewerbeflächen zur 
Verfügung stehen werden. Für Gewerbebetriebe sind dann insgesamt 
etwa 16 Hektar verfügbar.
Mit dem Großprojekt „Oberhalb der Bahn“ wird ein wichtiger Bestand-
teil des Gewerbeflächenkonzeptes des Wartburgkreises vorangetrieben.

Fotos: T. Hennicke
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Mahd am Gewässern

Der Gewässerunterhaltungsverband Hörsel/Nesse informiert:

Gewässerunterhaltung an Uferböschungen in Ortslagen
Derzeit sind die Mitarbeiter des Bauhofes des Gewässerunterhaltungs-
verbands (GUV) Hörsel/Nesse hauptsächlich mit der Böschungsmahd 
an den Fließgewässern in den Ortslagen beschäftigt. Anders als auf 
den öffentlichen Flächen der Gemeinden und anders als in vielen Vor-
gärten findet die Böschungsmahd jedoch im Regelfall nur einmal pro 
Jahr statt. Dies stößt zuweilen auf Unverständnis oder entspricht nicht 
jedermanns Geschmack, hat aber durchaus seinen Sinn:
Zunächst einmal stellen Fließgewässer nach dem Bundesnaturschutz-
gesetz in ihren natürlichen oder naturnahen Abschnitten gesetzlich 
geschützte Biotope dar oder sind als solche zu entwickeln. In den 
Ortslagen finden wir häufig mit Gras bewachsene und wenig naturnahe 
Böschungen vor. Das Abflussprofil ist frei von Bäumen und Sträuchern, 
um den wenigen vorhandenen Platz durch die angrenzende Bebauung 
im Hochwasserfall voll auszuschöpfen. Wo nicht ausreichend Platz ist, 
würden Bäume oder Sträucher auf der Böschung dazu führen, dass bei 
höheren Abflüssen das Treibgut wie an einem Rechen hängen bleibt 
und dieses den Abfluss behindert. Dazu dient auch die Mahd der Bö-
schungen. Diese verhindert, dass Bäume und Sträucher wachsen und 
stabilisiert die Böschung. Hohes Gras behindert den Abfluss in der 
Regel nicht sondern legt sich mit der Strömung nach unten. Es dient 
als Lebensraum und Versteck für viele Insekten und Larven, sowie als 
Fischunterstand und verhindert durch die Beschattung übermäßiges 
Algenwachstum. Aus diesen Gründen wird direkt am Wasserrand ein Teil 
des Bewuchses erhalten. Bei der Böschungsmahd sind, wie bei allen 
anderen Gewässerunterhaltungsarbeiten auch, ökologische Gesichts-
punkte zu berücksichtigen. Hierzu zählt beispielsweise die Festsetzung 
des Zeitraumes für die Böschungsmahd von August bis Februar. In Ab-
hängigkeit der örtlichen Gegebenheiten wird außerdem ein abschnitts-
weises Vorgehen gewählt. Das heißt ein Teil des Grasbestandes wird 
jeweils stehen gelassen und zu einem späteren Zeitpunkt im gleichen 
oder im nächsten Jahr gemäht.
Der starke Grasbewuchs resultiert neben der gegebenen Feuchtigkeit 
auch aus dem hohen Nährstoffeintrag am Gewässer. Die Ursachen sind 
zahlreich wie beispielsweise die Ablagerung und Abschwemmung von 
Grünschnitt und Kompost, die Einleitung von Abwasser, Einträge aus 
der Landwirtschaft und fehlende Beschattung durch fehlende Bäume 
auf der Böschungsoberkante. Es ist neben der Mahd auch erforderlich 
diese Ursachen zu minimieren.
Zusammenfassend ist eine Mahd am Fließgewässer in den Ortsla-
gen einmal pro Jahr aus den folgenden Gründen ausreichend:
• Hohes Gras behindert den Abfluss nicht und legt sich mit der Strö-

mung um
• Fließgewässer sind Ökosysteme und Lebensräume
• Größerer Aufwuchs wird entfernt
• Optische Aspekte können nicht berücksichtigt werden und stehen 

den begrenzt zugewiesenen Finanzmitteln für Personal, Maschinen 
und Kraftstoff gegenüber

Fotos: Thomas Hennicke

Erneuerung von Teilbereichen der Sophienstraße
In der vergangenen Woche wurden Teilbereiche der Sophienstraße er-
neuert.
In dem Areal um die Katharinenkirche wurden die alten Fahrbahnab-
schnitte, die teilweise noch Kopfsteinpflaster ausgestattet waren, mit 
einer Bitumenschicht versehen.
Hintergrund waren die durch Erschließungsmaßnahmen der Thüringer 
Energienetze (TEN) extrem in Mitleidenschaft gezogenen Oberflächen.
Durch eine Kostenteilung zwischen der Gemeindeverwaltung und der 
TEN konnte so der finanzielle Aufwand besser verteilt werden.

In der Sophienstraße wurde die Fahrbahn erneuert

Bauarbeiten in der Sophienstraße
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Die Einheitsgemeinde Gerstungen hält sich an die geltenden Daten-
schutzverordnungen. Die Veröffentlichung der Altersjubiläen in un-
serem Amtsblatt „Neue Werra-Zeitung“ kann widersprochen werden. 
Dazu können Sie sich gerne an das Einwohnermeldeamt wenden (Tel. 
036922-245-212).

Kirchliche Nachrichten

Die Evangelischen Kirchengemeinden Gerstungen, 
Neustädt, Sallmannshausen und Untersuhl

freuen sich auf den Musikalischen Gottesdienst mit 
der Kantorei und Instrumentalisten aus Eisenach in 
der Katharinenkirche!

Samstag, 2. Juli
17.00 Uhr Katharinenkirche Gerstungen: Musikalischer  
Gottesdienst mit der Concordia-Kantorei und Instrumentalisten 
aus Eisenach, Leitung: Kirchenmusikdirektor Christoph Peter
Die Concordia-Kantorei ist ein übergemeindlicher Chor des Kir-
chenkreises Eisenach-Gerstungen. Gegründet wurde sie 1993 von 
Kirchenmusikdirektor Friedrich Hönsch als „Singkreis im Erbstrom-
tal“. 2002 hat Kirchenmusikdirektor Christoph Peter die Leitung 
übernommen. Neben Auftritten in Eisenach ist die musikalisch 
reiche Gestaltung von Gottesdiensten in den Gemeinden des Kir-
chenkreises ein Hauptanliegen des Chores. Dabei ist stilistische 
Vielfalt „von Renaissance bis Gospel“ - oft auch mit instrumentaler 
Begleitung - ein wesentliches Element der Programmgestaltung. 
Freuen Sie sich auf Chormusik im Gottesdienst zum Sommerbe-
ginn! Begrüßen Sie unsere Gäste aus Eisenach und Umgebung, da-
runter auch aus unseren Gemeinden! Die Kantorei wird für Sie mit 
Chor und Instrumenten musizieren und zum gemeinsamen Singen 
einladen. Herzlich willkommen!

Nächste Sprechstunden  
der Deutschen Rentenversicherung

Die nächsten Sprechstunden der Deutschen Rentenversicherung mit 
Versichertenberater Henry Herold finden wie folgt statt:

18. Juli 2022, 14.00 - 17.00 Uhr
in der Bürgerservicestelle in Marksuhl, Bahnhofstraße und

21. Juli Mai 2022, 14.00 - 16.00 Uhr
im Bürgerservicebüro in Gerstungen, Markt 13

Es können zum Beispiel Anträge auf Rente wegen Erwerbsminderung, 
Rente für Bergleute, Altersrente und Hinterbliebenenrente direkt bei 
mir vor Ort gestellt werden, ohne dass weitere Wege für die Antragstel-
ler anfallen. Die entsprechenden Formulare sind vorhanden.

Wichtiger Hinweis:
Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung!
Bitte teilen Sie mir im Vorfeld Ihren Namen und Ihr Anliegen per 
E-Mail (rente@h-herold.de) mit.
Sie erhalten dann einen konkreten Termin und werden zu der verein-
barten Uhrzeit in das Amtsgebäude gebeten.
Das Tragen von Mund- und Nasenschutz ist zwingend vorgeschrieben!
Bei dringendem Bedarf, z. B. bei Renten wegen Todes, können auch kurz-
fristig weitere Termine per E-Mail: rente@h-herold.de vereinbart werden.

Nichtamtlicher Teil

Wir gratulieren

Der Bürgermeister übermittelt im Namen  
der Gemeinde Gerstungen

die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag:

in Gerstungen
am 02.07. Frau Christa Schumann zum 85. Geburtstag
am 07.07. Herrn Erwin Fuß zum 80. Geburtstag
am 09.07. Frau Hilde Margraf zum 85. Geburtstag
am 13.07. Herrn Gerold Woth zum 75. Geburtstag
in Burkhardtroda
am 01.07. Herrn Rolf Langlotz zum 85. Geburtstag
in Eckardtshausen
am 04.07. Frau Ute Gebhardt zum 70. Geburtstag
am 07.07. Frau Elfriede Schmidt zum 75. Geburtstag
in Förtha
am 11.07. Frau Gabriele Krauß zum 70. Geburtstag
in Marksuhl
am 03.07. Frau Gerda Scheuch zum 90. Geburtstag
am 14.07. Herrn Dr. Helmut Klemm zum 80. Geburtstag
in Oberellen
am 09.07. Herrn Hans-Georg Kuhz zum 70. Geburtstag
in Unterellen
am 08.07. Frau Christa Hörschelmann zum 70. Geburtstag
am 14.07. Frau Waltraud Schmidt zum 80. Geburtstag
in Wolfsburg-Unkeroda
am 01.07. Herrn Alfred Krug zum 85. Geburtstag
am 02.07. Frau Linda Maydowski zum 70. Geburtstag
am 09.07. Herrn Harry Fischer zum 75. Geburtstag
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Singen, das macht uns Freud, singt mit ihr, lieben Leut, fa-la-la-la, 
fa-la-la-la: - Chorgemeinschaft geht in die Sommerpause
Zur Singstunde kommen Interessierte aus unseren Kirchengemeinden 
regelmäßig zusammen. Dabei haben wir Freude am gemeinsamen Sin-
gen von Kanons und leichten Liedern. Die gute Gemeinschaft und viel 
Lachen sind uns wichtig. Zu der Chorprobe hören wir anfangs auf das 
Bibelwort des Tages und ein gutes Wort unserer Leiterin Frau Hofmann. 
Nun gehen wir in die Sommerpause. Als „Kirchenchor“ können wir lei-
der nicht mehr zu Trauerfeiern und Gottesdiensten singen. Aber unsere 
„Chorgemeinschaft“ erfreut uns weiterhin. So laden wir im September 
gern weitere Interessierte mit unserem Kanon ein: Lasst uns beginnen 
fröhlich zu singen, singt alle mit!

Büro unserer Kirchengemeinden
An der Kirche 6, 99834 Gerstungen
Tel.: 036922 20296,
E-Mail: gerstungen@kirchenkreis-eisenach.de
Website: www.kirchenkreis-eisenach-gerstungen.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinden des Pfarramtsbereiches 
Marksuhl-Eckardtshausen
Ev. Pfarramt Marksuhl-Eckardtshausen:  
Pastorin Sander
Marksuhl, Pfarrgässchen 4, 99834 Gerstungen
Tel. 036925-60334
marksuhl@kirchenkreis-eisenach.de
Montag: freier Tag der Pastorin

Frau Pastorin Sander ist im Zeitraum vom 4. Juli bis 24. Juli im 
Urlaub
Die Kasualvertretung ist wie folgt geregelt:
04. – 15.07.: Pfarrer Tittelbach-Helmrich, Tel. 036922-20296
16. – 23.07.: Pfarrer Dr. Beyer, Tel. 036925-27533

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen

Sonntag, den 3. Juli 2022 - 3. Sonntag nach Trinitatis -
11:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst im Pfarrbereich 

am Wilhelmsthaler See mit Taufen
Sonntag, 10. Juli 2022
- Kein Gottesdienst im Pfarrbereich -
Freitag, den 15. Juli 2022
18:00 Uhr Kirmesgottesdienst in Eckardtshausen
Sonntag, den 17. Juli 2022
10:00 Uhr Lesegottesdienst mit Frau Gisela Hofmann
Konfirmandenunterricht und Christenlehre
Freitag, den 1. Juli 2022 um 15:15 Uhr bis 17:30 Uhr Kinderfest 
zum Abschluss des Christenlehrejahres in Eckardtshausen
Manchmal kann es kurzfristig zu Änderungen kommen.
Bitte beachten Sie auch die örtlichen Aushänge in den Schaukästen.

Nebenjob:
Die Kirchgemeinde Marksuhl sucht ab sofort eine Person, die zuverläs-
sig die St.-Hubertus-Kirche reinigt. Zeitlicher Aufwand: von April bis 
November 2mal monatlich jeweils 2 Stunden. (Im Winter seltener, nur 
bei Bedarf). Es wird dafür eine Aufwandsentschädigung gezahlt.
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an das Evangelische Pfarramt 
Marksuhl, Pastorin Sander, Tel. 036925-60334.

Wir feiern Gottesdienst am

3. Juli 2022 um 18:00 Uhr
10. Juli 2022 um 11:00 Uhr
Freiluftgottesdienst zum Start des Sommerfestes

Sonntag, 3. Juli
11.00 Uhr Regionaler Open-Air-Gottesdienst mit Taufen auf 

der Blumeninsel am Schloss Wilhelmsthal; unser Posau-
nenchor begleitet musikalisch; (Wenn möglich, Garten-
stuhl mitbringen.)

Sonntag, 10. Juli
09.30 Uhr Rundkirche Untersuhl: Gottesdienst
10.30 Uhr Katharinenkirche Gerstungen: Gottesdienst
13.30 Uhr Marienkirche Sallmannshausen: Gottesdienst
14.15 Uhr Erlöserkirche Neustädt: Gottesdienst
Mittwoch, 13. Juli
10.30 Uhr Foyer Pflege-Centrum: Gottesdienst für die Bewohner/

innen

Gottesdienste im TV und im Radio:
- ZDF Fernsehgottesdienst: sonntags 09:30 Uhr,
- Radio-Gottesdienst MDR Kultur aus dem Sendegebiet: 10:00 Uhr,
- Radio-Gottesdienst Deutschlandfunk: 10:05 Uhr.
Offene Kirche für Stille, Gespräch oder Gebet: donnerstags 15:00 – 
17:00 Uhr in der Kath. Herz-Jesu Kirche, Wilhelmstr. 82.
- Die Rundkirche und die Katharinenkirche sind täglich zum Besuch 

und zur stillen Einkehr geöffnet. Ehrenamtliche aus unseren Kir-
chengemeinden kümmern sich um die offenen Kirchen. Vielen Dank!

Konfirmandenzeit
jeweils 14-täglich mittwochs 15:30 Uhr im Pfarrhaus: Siebtklässler am 
06.07.; weitere interessierte Jugendliche sind jederzeit herzlich will-
kommen!

Aus unseren Familien

Zur festlichen Jubiläums-Konfirmation unserer Kirchengemeinden 
fanden sich Besucher/innen verschiedener Jahrgänge ein. Sie erinner-
ten sich ihrer Taufe und der Konfirmation. Sie ließen sich wieder Gottes 
Segen zusprechen. Der Verstorbenen wurde mit einem Gebinde gedacht 
und derjenigen, die gerne gekommen wären, aber nicht kommen konn-
ten. Ehrenamtliche des Posaunenchores und Frau Hofmann mit Orgel-
musik erfreuten. Die Gruppe der Goldenen Konfirmanden schmückte 
wunderbar die Katharinenkirche. Maie und Girlande von der Konfirma-
tion zuvor an Pfingsten bedeuteten ein Brückenschlag. Ehrenamtliche 
säuberten zuvor vor der Kirche. Vielen Dank!
Zur Konfirmation unserer Kirchengemeinden an Pfingsten gaben sich 
die Familien mit der Gemeinde so viel Mühe für einen festlichen Kirch-
gang unserer Konfirmanden. Kirchenputz, Girlande und Aufsteller am 
Eingang, Maie, wundervolle Blumen, berührende Einsegnungen mit Pa-
ten, begleitende Familien und Älteste mit Grußwort Herr Fleischer, 
Fotos, Posaunenchor und Orgelmusik erfreuten. Vielen Dank!

Unter Gottes Wort kirchlich bestattet wurde:
Frau Luise Lotte Fink, geb. Schönfeld, aus Gers-
tungen unter ihrem Konfirmationsspruch: Christus 
spricht: Frieden lasse ich euch, meinen Frieden 
gebe ich euch. Nicht gebe ich euch, wie die Welt 
gibt. Euer Herz erschrecke nicht und fürchte sich 
nicht. Johannes 14, 27
Unsere Verstorbene möge im Frieden ruhen und das 
ewige Licht Christi ihr leuchten!

Vorplatz der Katharinenkirche Gerstungen 
Foto: K. Hartung
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 03.07.2022 (3. Sonntag nach Trinitatis)
11.00 Uhr Gottesdienst/ Kirche Oberellen
14.00 Uhr Gottesdienst zum Gemeindefest/ Kirche Förtha

anschließend gemütliches Beisammensein
für Groß und Klein mit:
Kaffee und Kuchen
Bratwurst vom Grill
Bier-Verkostung mit Jörg Deiß,
„Brauerei Neuenhof Werra“, der die Brautradition in 
Neuenhof wieder aufgenommen hat und einiges über 
seine Braukunst erzählen wird.

Sonntag, 10.07.2022 (4. Sonntag nach Trinitatis)
09.30 Uhr Gottesdienst/ Dreifaltigkeitskirche Unterellen
11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe/ St. Martinskirche Lauchröden
Sonntag, 17.07.2022 (5. Sonntag nach Trinitatis)
09.30 Uhr Gottesdienst/ Kirche Oberellen
11.00 Uhr Gottesdienst/ Kirche Förtha
Sonntag, 24.07.2022 (6. Sonntag nach Trinitatis)
09.30 Uhr Gottesdienst/ St. Martinskirche Lauchröden
11.00 Uhr Gottesdienst/ Dreifaltigkeitskirche Unterellen

Aus unseren Familien

Christlich bestattet wurden in Unterellen:
Manfred Maier
Habe deine Lust am Herrn; der wird dir geben, was dein Herz wünscht. 
Psalm 37, 4
Ingrid Brack
Herr, du bist unsere Zuflucht für und für.
Psalm 90, 1
Getauft wurde in der Kirche zu Förtha:
Johanna Krey
Sei gut behütet und beschützt!
In einem Ökumenischen Gottesdienst wurden  
in der Kirche Oberellen getraut:
Martin und Jessica Hieß
Die Kirchgemeinde wünscht dem Ehepaar Gottes Segen  
auf dem gemeinsamen Weg.
Christenlehre
Donnerstag, 30.06.2022 und 14.07.2022
16.00 Uhr / Gemeinderaum Förtha
17.00 Uhr / Gemeindehaus Oberellen
Donnerstag, 07.07.2022
16.00 Uhr / Pfarrhaus Lauchröden
17.00 Uhr / Gemeinderaum Unterellen
Konfirmandenzeit
Bitte die WhatsApp-Gruppe beachten!
Gemeindenachmittage
Mittwoch, 06.07.2022, 15.00 Uhr / Pfarrhaus Lauchröden
Mittwoch, 13.07.2022, 15.00 Uhr / Dorfgemeinschaftshaus Unterellen

Herzlich grüßt
Ihr
Pfarrer Dr. Michael Beyer

Vereinsnachrichten

Schützen-Verein Gerstungen 1869 e.V.

Traditionelles Königsschießen vom 28.05.22

Wer seine Schuss gut sitzen weiß, bekommt den 
Schützenkönigs-Preis!
Am 28.05.22 fand unser diesjähriges Königs-
schießen auf unserem Luftgewehrstand statt.
Wir beglückwünschen den neuen Schützenkönig 
Klaus Stein!

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und zu unserem 
Sommerfest am 10. Juli 2022

11:00 Uhr Freiluftgottesdienst
danach gemeisames Mittagessen

13:00 Uhr Spiel und Spaß für Groß und Klein
15:30 Uhr musikalische Unterhaltung mit Thomas Unger („Rupps“, 

ehem. Sänger der „Randfichten“) bei Kaffee und Kuchen
Am 9. Juli 2022 findet in unserer Gemeinde der Jugendchor-Re-
vival-Tag statt, an dem sich ehemalige Sänger des Jugendchores 
treffen. Dieser endet mit einem Konzertabend um 18:00 Uhr -  
Herzliche Einladung!

Das Jahr steht auf der Höhe, die große Waage ruht
Das Jahr steht auf der Höhe, die große Waage ruht.
Nun schenk uns deine Nähe und mach die Mitte gut.

Herr, zwischen Blühn und Reifen und Ende und Beginn.
Lass uns dein Wort ergreifen und wachsen auf dich hin.

Kaum ist der Tag am längsten, wächst wiederum die Nacht.
Begegne unsren Ängsten mit deiner Liebe Macht.

Das Dunkle und das Helle, der Schmerz, das Glücklichsein
nimmt alles seine Stelle in deiner Führung ein.

Lied zum Johannistag (24. Juni) von Detlev Block

Katholische Kirchgemeinde Gerstungen

Be Geist ert - durch die Zeit !

Samstag 2.7.: 18.00 Uhr: Gottesdienst:
weil Sonntag 03.07.:
Neugründung der Pfarrei St. Elisabeth  
am Sonntag, 3. Juli 2022
zu der die Gerstunger Gemeinde gehört
in und um die St. Elisabethkirche in Eisenach
10:00 Uhr Festgottesdienst mit Weihbischof Dr. Reinhard Hauke
13:30 Uhr Festmatinee mit Vorstellung der einzelnen Kirchorte

Mittwoch 06.07.: 17.00 Uhr: 
Trommelkurs
Donnerstag 07.07.: 15.00 - 
17.00 Uhr: und nun? Die große 
Pfarrei so vor Ort!
17.00 Uhr: Friedensgebet
Sonntag 10.07.: 09.30 Uhr:  
Gottesdienst: wir spüren manch-
mal, was Leben ist!
Richten wir uns danach?

Ev.-Luth. Pfarramt Oberellen

Kirchgemeinden Förtha, Oberellen,  
Unterellen und Lauchröden

Pfarrer Dr. Michael Beyer
Pfarrbüro:
Friedensteinstr. 46, 99834 Gerstungen/OT Oberellen
Privat:
Schulplan 1, 99817 Eisenach/OT Neuenhof
Erreichbar unter: 036925/27533
dienstags von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
mittwochs von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Am Montag ist der dienstfreie Tag des Pfarrers;
für seelsorgerliche Notfälle ist er natürlich dennoch erreichbar.
Die Kirchrechnerin Frau Anacker ist freitags von 10.00 Uhr - 12.30 Uhr
im Büro des Pfarramtes in Oberellen.
E-Mail: oberellen@kirchenkreis-eisenach.de
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ESV Gerstungen unter neuer Führung

Am Freitag, dem 16.07.2022 fand die turnusgemäße 
Mitgliederveranstaltung des ESV Gerstungen in der 
Gaststätte „Der Drache“ in Gerstungen statt. Zahl-
reiche Mitglieder der verschiedenen Abteilungen 
kamen, um den Rechenschaftsbericht unseres Vorsit-
zenden Norbert Wimmel zu lauschen.
Er konnte über das vielfältige Vereinsleben berichten 
und konstatierte, dass der ESV Gerstungen ein leben-
diger und solider Verein ist, der auch für die Zukunft 
gut aufgestellt ist. Im Anschluss legte unser Finanzvorstand Gudrun 
Wimmel den Rechenschaftsbericht der Finanzen vor und gab bekannt, 
dass auch in den nächsten drei Jahren der Verein vom Finanzamt die 
Gemeinnützigkeit zuerkannt bekommen hat.
Die korrekte Finanzführung unseres Vereins wurde dann im Bericht un-
serer Kassenprüfer Marita Eckardt und Anett Wernecke bestätigt, wel-
che ausführten, dass alle geprüften Konten und Belege korrekt geführt 
wurden und empfahlen die Entlastung des Vorstands.
Nach anschließender Diskussion wurde der neue Vorstand des ESV Ger-
stungen gewählt. Da im Vorfeld Norbert und Gudrun Wimmel erklärt 
hatten, nicht mehr zu kandidieren, musste der Vorstand neu aufgestellt 
werden.

Verabschiedung von Norbert und Gudrun Wimmel

Für den Vorsitzenden kandidierte Roberto Schneider, Stellvertreter 
Roger Jäckel, Frauenbeauftragte Hannelore Herbert, Finanzen Simone 
Bischoff und der Jugendbeauftragte Jannek Jäckel.
Alle Kandidaten wurden vom Gremium bestätigt und bilden nun den 
neuen Vorstand des ESV Gerstungen.

Besonderen Dank an unseren Versammlungsleiter Andreas Hell, der die 
Versammlung gewohnt routiniert und professionell geleitet hat.

Auf den 2. Platz kam als 1. Ritter Thomas Hahn. Ulf Frank belegte den 
3. Platz und wurde 2. Ritter.
Bei den Damen gewann Claudia Grahn-Buchenau. Wir gratulieren der 
neuen Schützenkönigin!

Auf den 2. Platz kam als 1. Dame Cornelia Stein. Sybille Frank belegte 
den 3. Platz und wurde 2. Dame.
Das Königspaar 2022 wurde im Anschluss mit einem dreifachen Salut 
begrüßt.

Wir bedanken uns besonders bei unseren Kameradinnen Claudia und 
Annett für Ihre Engagement bei der Ausrichtung der Königsfeier!

Mit besten Schützengrüßen
Der Vorstand
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Tatjana und Harald verbindet die Sehnsucht nach fernen Orten. Tatjana 
bereiste schon die entlegensten Gegenden der Erde und hat darüber 
in mehreren spannenden Büchern berichtet und veröffentlich. Harald 
hingegen sieht seine Figuren in phantastischen Welten, fern unserer 
Realität und das führt natürlich zu einigen Katastrophen.
Aber ich möchte hier noch nicht zu viel verraten, vielleicht nur noch, 
dass der Abend fantastisch, magisch und rätselhaft wird und bei dem 
ein oder anderen Gast die Reiselust geweckt werden wird.

Begleiten sie uns doch auf dieser Reise zu fernen Orten und entfliehen 
sie dem Alltag für einen Abend. Start der Reise ist der 1. Juli 2022, 
um 19.00 Uhr, im „Laden“, Karlstraße 23.

Sabine Quaas

Finissage von Rüdiger Schäfer

mit einer Lesung von Tatjana Kröger und Harald Weber
Ich glaube, eine Finissage hatten wir noch nie in den Räumlichkeiten 
des „Ladens“. Aber es gibt immer ein erstes Mal. Einer erfolgreichen 
Ausstellung gebührt auch eine entsprechende Finissage. Und diese 
geht fließend in eine Lesung über – Tatjana Kröger und Harald Weber 
werden uns viel zu berichten haben und das auf ihre ganz eigene, 
persönliche Weise.
„Sehnsuchtsorte – bis ans Ende der Welt und darüber hinaus“, so der 
Titel ihrer Lesung, lässt uns aufhorchen und vielleicht auch träumen 
und wir fliegen jetzt schon in Gedanken um die Welt zu unseren ganz 
persönlichen Sehnsuchtsorten… Aber nun zurück in unseren „Laden“ 
und ich möchte ihnen unsere beiden Akteure kurz vorstellen.

Tatjana Kröger ist in Wildeck, in 
Nordhessen zuhause. Sie studier-
te Ost- und Südslawistik, Ibero-
Romanistik und Orientalistik in 
Göttingen und Moskau. Ab 1990 
arbeitete sie am Slawischen Se-
minar der Universität Göttingen, 
später bei einer internationalen 
Wirtschaftsberatungsgesellschaft. 
1995 zog sie dienstlich nach Ma-

Tatjana Kröger

AWO-Ortsverein Gerstungen

Der Vorstand der Arbeiterwohlfahrt-Ortsverein Gers-
tungen wünscht den Geburtstagskindern des Monats 
Juli alles Gut vor allem Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen.
Die Geburtstagskinder des Monats Juli:

Frau Hilde Margraf
Frau Christa Munkewitz
Frau Hannelore Porada
Frau Brunhilde Ziehn
Frau Irmtraud Dittrich

Frau Krimhild Rost
Frau Barbara Bockel
Frau Ingrid Peter

Frau Marlene Preissel
Herr Dieter Oschmann

Der Vorstand

Der Laden:

Finissage Harald Weber

Harald Weber, lebt in Nord-
hessen und ist nach einem 
Studium des Maschinen-
baus trotzdem Bibliothekar 
geworden. Er ist kein Mann 
vieler Worte und schreibt 
seit 25 Jahren sporadisch 
Kurzgeschichten für Wett-
bewerbe, während es mit 
dem ersten Roman nicht so 
recht vorangehen will – und 
mit dem zweiten auch nicht 
(so sagt er).

Seit er als kleiner Junge die Landung von Apollo 11 auf dem Mond be-
obachten durfte, schlägt sein Herz für den Weltraum. Allerdings durfte 
er damals auch die Abenteuer des NASA-Astronauten Major Tony Nelson 
mit seinem Flaschengeist Jeannie sehen, bei denen Weltraumfahrt und 
Zauberei einander nicht im Wege standen. In seinen Geschichten ist 
daher Platz für Wissenschaft ebenso wie für Magie. – Zu seinen Lieb-
lingsautoren zählen H.P. Lovecraft, Leo Perutz, Jack Vance und Neil 
Gaiman.

Harald Weber
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Dank vieler Eltern und dem Schulförderverein verwandelte sich unser 
Schulhaus und –gelände in ein Geschichtsmuseum, in eine Bastel- und 
Schminkwerkstatt und ein Spielparadies. Mit einem tollen Küchenbuf-
fet, Eis, Waffeln, verschiedenen Getränkeständen und Bratwurst wurde 
für das leibliche Wohl gesorgt. Mit der Versteigerung der Action Pain-
ting Bilder und dem Power-Drumming der „Knallfrösche“ fand das Fest 
einen sensationellen Ausklang.

Allen Helfern, insbesondere dem Grillteam, der Feuerwehr Förtha, der 
Polizei und dem DRK möchten wir auf diesem Weg nochmals DANKE 
sagen.

laysia um, wo sie als Projektmanagerin und Lehrerin tätig war. Seit 
ihrer Rückkehr im Jahr 2000 nimmt sie Lehraufträge an den staatlichen 
Schulen ihres Heimatlandkreises Bad Hersfeld wahr. Außerdem hat sie 
bisher drei Bücher mit Reiseabenteuern veröffentlicht, macht Lesun-
gen und hält Lichtbildervorträge. Sie spricht dreizehn Sprachen und 
hat als Rucksacktouristin 120 Länder bereist. – WOW! Ich denke, da 
wird uns einiges erwarten.

Einladung zum Sommerfest  
der Jagdgenossenschaft Förtha

am Samstag, demn 3. September 2022, 
ab 16.00 Uhr, im Teichental

Eingeladen sind alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft mit 
Partner*innen, Grundeigentümer*innen von Land-und forstwirt-
schaftlichen Flächen im Jagdbezirk Förtha.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Eine Rückmeldung für die Teilnahme ist erforderlich.
Dies kann bis zum 8. August telefonisch geschehen
unter Tel.-Nr.: 036925-61395 bei Egon Korngiebel, oder
unter Tel.-Nr.: 036925-61666 bei Thomas Sachs.
Am Ende der Veranstaltung steht für den Heimtransport auch ein 
Fahrdienst zur Verfügung.

Jagdvorstand Förtha

Schulnachrichten

50 Jahre Schule Förtha

Buntes Treiben herrschte am 10. Juni auf dem Schulgelände unserer 
Grundschule. In einem wunderschönen Programm mit Liedern und Tän-
zen reisten Schüler, Eltern, Großeltern und Ehrengäste 50 Jahre durch 
die Zeit in der Schule Förtha.
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Damit ging es mit einem sehr guten Gefühl in die Pause und anschlie-
ßend in die zweite Hälfte. In dieser dauerte es gerade mal sechs Minu-
ten ehe Kevin Hofmann zum 4:1 einschob und damit bereits alles klar 
machte. Denn an eine Niederlage glaubte hier keiner mehr. Und es gab 
auch keinen Grund dazu. Unsere Jungs ließen Ball und Gegner laufen, 
kombinierten sicher und wenn doch etwas durchgekommen ist konnte 
man sich auf Christian Güth im Kasten verlassen.
Nichtsdestotrotz fehlte uns noch das schönste Tor des Tages und da 
konnte man sich auf Moritz Dittmann verlassen. Aus halblinker Posi-
tion und knappen 25 Metern schlenzte er den Ball am chancenlosen 
Keeper vorbei und stellte auf 5:1. Selbst ein weiteres Tor wäre vom 
11er drin gewesen, aber das war ihm wahrscheinlich zu einfach und er 
setzte die Pille an den Pfosten.
Was dem Spiel und der Freude auf den Rängen jedoch keinen Abbruch 
tat. Schon gar nicht als dann der Schlusspfiff ertönte und gefeiert 
werden konnte. Spieler, Fans und Betreuer lagen sich in den Armen 
und vereinzelt konnte man auch eine Träne unter den Jungs erkennen. 
Allen war anzumerken wie der Druck langsam abfiel und Erleichterung 
und Freude wich.
Das erste Saisonziel war erreicht, nach einem Spiel welches als Blau-
pause für die letzten Monate diente. Anfänglich etwas glücklos aber 
am Ende mit einem großartigen Ergebnis, dass vor allem in der Art 
und Weise überzeugen konnte. Nämlich durch mannschaftlichen Zu-
sammenhalt, Willen und die Qualität sich nie aufzugeben und mit- und 
füreinander zu kämpfen! Eine wahrlich tolle Truppe die es sich mehr als 
nur verdient hat im nächsten Jahr eine Klasse höher zu spielen.
Und mit ebenjenem Gefühl sollte es dann auch heute Nachmittag im 
Kreispokalfinale etwas zu holen geben. Es wäre die Kirsche auf der 
Sahne einer tollen Saison, in der man bereits einiges geleistet hat.
Wir, die offiziellen und die Fans drücken euch die Daumen, glauben 
an euch und sind stolz auf alles was ihr erreichen konntet! Gebt noch 
einmal alles und belohnt euch ein weiteres Mal.
Nur der ESV!

I. Mannschaft – Kreispokalfinale
Mo., 06.06.2022 – 15.00 Uhr
Mosbacher SV – ESV Gerstungen 4:2 (2:1)

Trotz Niederlage – ein guter Tag für den ESV!
Wer an dieser Stelle ausführliche sportliche Analysen zum vergangenen 
Pokalfinale erwartet den muss der Autor direkt zu Beginn enttäuschen 
und auf den entsprechenden Zeitungsartikel verweisen. Nur so viel: im 
Fußball gewinnt am Ende nicht immer die bessere Mannschaft, sondern 
die, die die meisten Tore macht. Und das war am Montag trotz weiterer 
guter Möglichkeiten leider nicht unser ESV. Seis drum.

Sportnachrichten

I. Mannschaft – 22. Spieltag Kreisliga
Sa., 04.06.22 – 15.00 Uhr
ESV Gerstungen – FSV BW Völkershausen 5:1 (3:1)
Am Ende war da nur noch Jubel.
Als die Pfeife des Schiedsrichters ertönte und jeder wusste, dass es 
vorbei ist, gab es kein Halten mehr unter Fans und Spielern. Der ESV 
hatte es geschafft!

Mit einem 5:1 Heimsieg gegen Völkershausen rundete man die harte 
Arbeit der letzten Monate, wenn nicht Jahre ab und krönte sich selbst 
zum Kreismeister und machte den Aufstieg in die Kreisoberliga perfekt.
Spätestens als man sich ins Werra- Stadion begab war jedem klar, der 
heutige Tag ist etwas Besonderes. Die Südkurve war wie immer ge-
schmückt und auch an vielen anderen Stellen hingen Banner und Fah-
nen um zu verdeutlichen worum es ging und die Jungs zu motivieren. 
Selbst im Vereinsheim wurden Botschaften angebracht, nämlich von 
den Kiosk- Mädels. Ohne die, zusammen mit den Herren vom Grill, eine 
solcher Tag überhaupt nicht denkbar gewesen wäre. Und deren Arbeit, 
wie auch von vielen anderen helfenden Händen, über die Saison gar 
nicht genug gelobt werden kann.
So in Stimmung gebracht und mit dem Wissen worum es geht, bedurfte 
es wohl keiner großen Motivation. Und so präsentierte sich die Mann-
schaft auch von Beginn an. Die erste große Chance gab es bereits in 
der zweiten Minute durch Mathias Klatt, der jedoch aus schwieriger 
Position, zwei Meter vor dem Tor, leider nicht vollenden konnte. Weiter 
ging es mit Moritz Dittmann der sich auf der linken Seite durchsetzte 
und in die Mitte legte, allerdings hatte Kevin Hofmann auch noch kein 
Glück beim Abschluss und die Führung ließ noch etwas auf sich war-
ten. Auch weil die geschwächte Truppe aus Völkershausen versuchte im 
Mittelfeld gut dagegenzuhalten.
In der 16. Minute war es dann aber soweit. Tom Hasler flankte den Ball 
volley von der rechten Seite punktgenau auf den Kopf von Dittmann, 
der ebenso punktgenau einköpfte. Verrückterweise hielt die Führung 
aber nicht lange an, denn als der Verfasser dieser Zeilen sich noch 
ein paar Notizen machte lag der Ball bereits im Tor des ESV. Warum, 
wieso und wie? Man weiß es nicht. War aber auch gar nicht so wichtig 
denn weitere drei Minuten später war es wieder Dittmann der auf 2:1 
stellte. Eine Führung die nicht wieder abgegeben werden sollte. Dies 
bekräftigte dann auch ein starker Sololauf von Tom Hasler, knappe 
zehn Minuten vor der Halbzeit, an dessen Ende das 3:1 stand.
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Grund für den Wechsel der Spielklasse, für den letzten der es noch 
nicht mitbekommen hat, ist natürlich der MEISTERTITEL und der damit 
verbundene Aufstieg für unsere Jungs der ersten Mannschaft. Hierfür 
auch an dieser Stelle nochmal alles Gute und den größtmöglichen Dank 
an alle Spieler, Fans, Betreuer bei der Mannschaft, Helfer am Grill und 
im Kiosk, unsere Sponsoren und alle anderen wichtigen Menschen im 
und um den Verein ohne die dies alles nicht möglich gewesen wäre.

Hervorheben muss man an dieser Stelle auch Manfred „Bongiorno“ 
Schliebitz und Horst „Opa“ Nesselrott. Nicht nur dass sie immer da 
sind, wenn ihr Typ gefragt ist. Der eine oder andere wäre wahrschein-
lich nach dem Training und der Vorbereitung verhungert, wenn sich die 
beiden nicht so gut um das leibliche Wohl gesorgt hätten.
Ebenso Alexander Hopf der an der Rasenfront alles gegeben hat um 
den bestmöglichen Untergrund zu gewährleisten. Einigen Widrigkeiten 
zum Trotz, opferte er einige Stunden und gab alles damit sich Fans 
und Zuschauer beim Betreten des Stadions am saftigen Grün erfreuen 
konnten.
Und selbstverständlich auch unsere beiden Trainer Philipp Kutza und 
Tobias Scholl. Ich weiß nicht wie viele Stunden ihrer Freizeit sie in den 
letzten Jahren geopfert haben um die Mannschaft zusammenzustellen 
und zu motivieren. Vom Training und den Spielen am Wochenende mal 
ganz abgesehen. Es müssen einige gewesen sein und dafür gebührt 
euch mehr als Respekt und Dankbarkeit!
Damit dieser Tag auch ordentlich zelebriert werden konnte hatte man 
sich von Vereinsseite etwas Besonderes einfallen lassen und stellte 
neben dem Kiosk im Stadion noch einen Bierpils zur Verfügung. Ob 
des Wetters und der Temperaturen nicht die schlechteste Idee um 
schnellstmöglich die Flüssigkeitsvorräte der Spieler und anwesenden 
Zuschauer aufzufüllen. Hierfür auch nochmal ein riesiges Dankeschön 
an Sportfreund Torsten Rudolph! Der neben der eigentlichen Organi-
sation des Ganzen auch noch zwei Fässer Freibier spendierte. Wenn 
ich mich richtig erinnere kamen diese ebenfalls sehr gut an. Da dürfte 
auch kein Tropfen übriggeblieben sein.

Gudrun und Norbert Wimmel

Bevor gespielt werden konnte gab es dann noch ein paar nette Worte 
und bestimmt auch ein paar feuchte Augen. Nach einigen Jahrzehnten 
an der Spitze des Vereins hieß es Abschied nehmen vom offiziellen 

Trotz Niederlage kann man ob des geleisteten verdammt Stolz auf je-
den sein der für unsere Farben auf dem Platz stand und den Weg ins 
Finale auf irgendeine Weise mitgestaltet hat. Speziell für die jungen 
Spieler sicher ein wahnsinniges Erlebnis vor solch einer Kulisse und in 
so einer Atmosphäre auflaufen zu dürfen und für die älteren auf und 
neben dem Platz eine Belohnung für fortwährende Treue gegenüber 
dem ESV auch in den nicht ganz so guten Jahren die wir hoffentlich 
nun endgültig hinter uns haben. Das nach Abpfiff auch mal eine Träne 
verdrückt wird ist logisch. Wer im Finale steht will auch gewinnen. Am 
Ende überwiegt dann aber bei den meisten Gerstunger Zuschauern der 
Stolz auf euch! Auf den verdienten Aufstieg, auf den Einzug ins Finale 
und auf diesen verdammt coolen Tag in Remstädt. Die Zahl der in 
Rot mitgereisten Anhänger und Sympathisanten und die gegenseitigen 
Respektbekundungen könnten es kaum schöner verdeutlichen. Bessere 
Werbung für den Fußball in unserem Ort konnte es nicht geben. Die oft 
Zitierte Symbiose: beim ESV aktuell nicht nur Worte. Es passt auf und 
neben dem Platz und das man Ende auch bei den sportlichen Akteuren 
der Stolz auf das erreichte überwiegt zeigte sich recht deutlich das man 
mal wieder als letztes den Final Ort verließ. Mit reichlich guter Laune 
im Gepäck die auch in Gerstungen auf den Straßen und im Stadion 
noch für heitere Stunden sorgten. Verdient!
Danke an alle Fans und Sympathisanten die die Mannschaft nicht nur 
im Finale unterstützt haben, Danke für die Organisation der Busse 
(graue Haare kannst du zum Glück nicht bekommen) und hier speziell 
noch mal an den GFK und seinen Vorsitzenden Mario Löhn für das 
besorgen des dritten Busses und das finanzielle ausgleichen der nicht 
besetzten Plätze um Mehrkosten für andere Abzufedern, einfach Danke 
an alle die den ESV in irgendeiner Art und Weise verbunden sind, un-
terstützen und das auch immer bleiben bzw. tun werden.
Danke an alle alten und neuen Wegbegleiter, solche Tage wie der in 
Remstädt sind der Lohn dafür. Danke ESV!
Zuschauer: 1.125

I. Mannschaft – 14.Spieltag Kreisliga
So., 12.06.22 – 15.00 Uhr
ESV Gerstungen – SV BW Dermbach 1872 4:0 (2:0)
Am Sonntag, dem 12. Juni 2022, gab es in Gerstungen zum vorerst 
letzten Mal Kreisligafußball zu sehen. Ab der kommenden Saison rollt 
der Ball dann in Sachen Kreisoberliga durchs Werra-Stadion. So war es 
ein ganz besonderes Spiel, bzw. dass Drumherum. Denn verabschiedet 
wurde nicht nur die Spielklasse, sondern auch der ein oder andere Ak-
teur, auf und neben dem Platz.
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Damit endete eine Saison voller Emotionen die allen Beteiligten wohl 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. Es war nicht immer einfach aber 
am Ende können Mannschaft und Anhänger stolz sein auf das erreichte 
und hoffnungsvoll in die Zukunft blicken. Meister beim feiern sind die 
Jungs auf jeden Fall!
NUR DER ESV!!!

Kindergartennachrichten

Neues aus den Kindergärten

Kita Marksuhl

Nach 2 Jahren Pause fand am Samstag, den 11.06.2022 wieder ein 
Sommerfest im Kindergarten Marksuhl statt. In diesem Jahr hatten wir 
alle Kinder mit ihren Familien zu einer Wanderung eingeladen.
Um 15.00 Uhr trafen sich alle auf dem Platz vor dem Kindergarten. 
Nach der Begrüßung durch Frau Silchmüller und einem gemeinsamen 
Lied ging es los. Die Kinder sammelten sich in ihren Gruppen und so 
starteten die Füchse, Eichhörnchen, Igel und Käfer mit ihren Familien 
und den jeweiligen Erzieherinnen. Diese hatten für unterwegs Über-
raschungen vorbereitet und Gelegenheit für eine Pause gab es auch. 
Dabei wurden die liebevoll gepackten Rucksäcke geplündert.
Nach ca. 1 ½ Stunden trafen alle Wanderer wieder auf der Stadtpark-
wiese vor dem Kindergarten ein. Die Feuerwehrleute hatten schon le-
ckere Bratwürste gebraten, die unsere Küchenfeen ausgaben. Auf die 
Kinder warteten verschiedene Highlights und Überraschungen.
Bei herrlichem Sommerwetter verbrachten wir einen gemütlichen 
Nachmittag im wunderschönen Ambiente des Stadtparks. Die Kinder 
konnten entspannt spielen und auch die Eltern genossen das Zusam-
mensein nach so langer Zeit.
Wir danken ganz herzlich allen fleißigen Helfern für die tatkräftige 
Unterstützung, allen voran den Jungs von der FFW. Auch uns hat dieser 
Tag viel Spaß gemacht.

Das Team aus dem Kindergarten Marksuhl

Spielbetrieb für Gudrun und Norbert Wimmel. Wir, der ESV Gerstungen, 
sagen noch einmal Danke und Respekt für die jahrelange Arbeit und 
das Herzblut, dass ihr in den Verein gesteckt habt und rechnen natür-
lich fest damit euch auch in der kommenden Saison als Unterstützung 
für die Mannschaft im Stadion begrüßen zu dürfen!
Ebenfalls zum letzten Mal auf dem Platz zu sehen waren Moritz Ditt-
mann und Andy Schurstein. Moritz wird in Zukunft eine neue Heraus-
forderung in Schweina suchen und wie wir ihn kennen, ganz bestimmt 
auch meistern. Wir wünschen dir von Herzen alles Gute für die Zukunft 
und werden dich ganz bestimmt nicht aus den Augen verlieren. Dei-
ne Spielfreude, deinen Einsatz und den unbändigen Willen werden wir 
vermissen und sind dir dankbar für alles was du auf und neben dem 
Platz geleistet und beigetragen hast. Und wie heißt es doch so schön, 
niemals geht man so ganz. Die Tore im Werra- Stadion werden dir im-
mer offenstehen.
Wo wir gerade bei Willen und Einsatz waren, daran mangelte es Andy 
Schurstein gewiss zu keiner Zeit beim ESV. Von klein auf ging er seinen 
Weg bis in die erste Mannschaft und hat über Jahre nie einen Zweifel 
daran aufkommen lassen für wen sein Herz brennt. Nämlich den Verein 
und seine Kameraden auf und neben dem Platz. Ob als Stammspieler 
oder Energizer von der Bank, wenn die Nummer 6 auf den Rasen trat 
wusste man was man bekam. Und als Fan oder Trainer war es immer 
eine Freude dir zusehen zu können und gut zu wissen, dass du da bist, 
wenn es mal eng wird. Ab und an auch gerne mal etwas härter zur Sa-
che gehend, wusstest du deine Mitspieler mitzureißen und zu motivie-
ren. Genaro Gattuso wäre stolz auf dich! :-D Auch dir Andy, alles Gute 
für die Zukunft und ein ebenso riesiges Dankeschön für all die Jahre! 
Und herzlich willkommen auf der anderen Seite der Bande!

Das Spiel an sich ist dann eigentlich recht schnell zusammengefasst. 
Bei einem 4:0 bedarf es auch nicht vieler Worte, besonders wenn für 
beide Vereine alle Entscheidungen bereits gefallen waren. Unsere 
Jungs hatten die Partie in der ersten Hälfte mal mehr mal weniger im 
Griff. Und gingen bereits nach drei Minuten durch, natürlich möchte 
man fast sagen, Moritz Dittmann in Führung. Danach wurde der Druck 
aufrecht gehalten und so traf Daniel Mayer folgerichtig in der 27. Mi-
nute zum 2:0 Halbzeitstand.
Beide Treffer waren durchaus sehenswert doch nicht ansatzweise so 
schön wie Treffer Nummer drei in der 52. Minute. Wo am Ende einer sehr 
sehenswerten Kombination über mehrere Stationen Andy Schurstein in 
seinem letzten Spiel nochmal netzte. Entsprechend groß fiel natürlich 
der Jubel aus. Den Schlusspunkt einer relativ einseitigen Partie setzte 
dann nochmal Moritz Dittmann. Mit seinem 32. Saisontreffer stellte er 
den 4:0 Endstand her und verließ ein paar Minuten später, zusammen 
mit AS6, den Platz.
Einen faden Beigeschmack gab es durch einen unglücklichen Zusam-
menprall im Mittelfeld bei dem sich ein Spieler der Dermbacher leider 
so am Kopf verletzte, dass er mit dem Krankenwagen abgeholt werden 
musste. Von dieser Stelle alles Gute und die besten Genesungswünsche 
nach Dermbach!
Nach dem Spiel war es dann endlich soweit. Im Mittelkreis gab es die 
T- Shirts zum Aufstieg und die langersehnte Trophäe als Kreismeister. 
Danach konnte man dann zum gemütlichen Teil über gehen und es 
wurde standesgemäß gefeiert als gäbe es kein Morgen mehr. Für manch 
einen wurde es gar eine haarige Angelegenheit. Doch dazu mehr im 
Bilderbereich.

Thomas Bauer und Moritz  
Dittmann

Andy Schurstein
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Informationen Partnergemeinde

Wir fahren in unsere Partnergemeinde!

vom 28.09. 03.10.2022

Wer fährt mit?

Liebe Gerstunger Mitbürger!
Die Partnerschaft zwischen Gerstungen und Breitenau in Österreich be-
steht seit 1996. In jedem Jahr haben wir mit dem Bus unsere Partner 
und Freunde besucht. Leider hat uns „Corona“ die Besuche in den ver-
gangenen beiden Jahren verwehrt.
Für dieses Jahr sind nun die Reisevorbereitungen abgeschlossen.

Folgendes Programm für die diesjährige Reise ist geplant:
28.09.22 Fahrt nach Breitenau

Ankunft gegen 19.00 Uhr
Gemeinsames Abendessen im Gasthaus Hofbauer
anschließend Quartierbezug

29.09.22 Wanderung bzw. Fahrt zur Hofbauerhütte (ab 9 Uhr)
Abendessen beim Straßeggwirt

30.09.22 Fahrt nach Stübing bei Graz (ab 9 Uhr)
Besuch des Freiluftmuseums (80 ha)
anschließend Besichtigung der Kleinstadt Frohnleiten,
danach Berggasthof, Tierpark Bretterhofer

Kindertag bei der Freiwilligen Feuerwehr Gerstungen
Am 1. Juni hat der Kindergarten Gerstungen den Kindertag gemeinsam 
mit der Feuerwehr Gerstungen gefeiert. Zunächst wurde ein Musik- und 
Mitmachprogramm von dem Alleinunterhalter Maik Göpel in den Räum-
lichkeiten der Feuerwehr angeboten, anschließend hatte sich die Feu-
erwehr unterschiedliche Angebote überlegt:
Die Kinder konnten sich das Feuerwehrauto und die dazugehörige Aus-
rüstung näher anschauen und auch im Feuerwehrauto Probesitzen. Mit 
zwei großen Schläuchen konnte das Feuer an einem Haus gelöscht 
werden, die schweren Stiefel der Feuerwehrfrauen und Männer konnten 
anprobiert und ein Wettlaufen gemacht werden. Zum Abschluss gab es 
dann noch gegrillte Bratwürste und etwas zu trinken.
Im Namen aller Kinder und der Erzieher*innen möchten wir uns ganz 
herzlich für den tollen Tag und den Einsatz der Feuerwehr bedanken. 
Die Kinder hatten sehr viel Spaß und es war ein rundum gelungener 
Kindertag!
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tierungslos, heimwärts wankend, in die Stille der Nacht rief: „Wie heißt 
das Dorf!“
Eine alte Frau, die keinen Schlaf fand oder vom Rufer um diesen ge-
bracht war, gab ihm, wie schon dem Luftschiffer die gleiche Antwort: 
„Kupfersuhl“
Und diesmal konnte man, anders als beim Zeppeliner, die Antwort ver-
stehen.

Sie war: „Leckt mich am Arsch!“
Thomas Sachs, Förtha

Veranstaltungen

Kirchplatzfest in Untersuhl

 

01.10.22 Greifvogelschau in Kapfenberg (ab 9 Uhr)
anschließend Berggasthof „Obersattler“

02.10.22 Besichtigung der Gemeinde Breitenau
mit Führung
Mittagessen im Gasthaus Hofbauer – mit Programm
u. a. Schnapsverköstigung

03.10.22 Heimreise ab 9 Uhr

(Eventl. Änderungen unter Vorbehalt!)
Es grüßen Wilfried Rösing und der Freundeskreis

Heimatgeschichte

Geschichten aus dem Werra-, Suhl- und Eltetal

Als ein Zeppelin Kupfersuhl überflog

Von einem Ereignis vor über hundert Jahren möchte ich berichten, 
wie es mir mein Vater erzählte Anfangs des 1. Krieges 1915 oder 16, 
mein Vater war ein Schulkind, flog eines Tages ein Zeppelin über sein 
Heimatdorf Kupfersuhl.
Obwohl die Ära der Zeppeline in voller Blüte stand und deren Bau aus 
kriegsstrategischen Gründen forciert wurde, war es für das Dorf ein 
noch nie da gewesenes Ereignis.
Fast alle Kupfersuhler sahen so einen Giganten von 150 Metern Länge 
zum ersten Mal seine Bahn am Himmel ziehen.
Als das Dröhnen der Motoren zu hören war ließ Alt und Jung alles ste-
hen und liegen, sah zum Himmel und bestaunte den Riesen.
Plötzlich wurden die Motoren gestoppt, Ruhe kehrte ein und das Schiff 
schwebte reglos über dem Dorf.

Alles was Beine hatte lief nun zusammen. Der Lehrer mit den Schulkin-
dern, Bäuerin, Magd, Bauer und Knecht, alle standen da und schauten 
nach oben in Erwartung was nun passieren würde.
Endlich wurde im Schiff eine Luke geöffnet und ein Mann mit Megafon 
beugte sich heraus.
Es wurde mucksmäuschenstill und jeder war gespannt was der da oben 
wohl wollte.
Und dann rief er von oben herunter: „Wie heißt das Dorf? “
Einen Augenblick herrschte noch Stille, doch dann platzte es fast 
gleichzeitig aus allen Kehlen heraus: „Kupfersuuuhl!“, aber eben nur 
fast gleichzeitig.
Für den da oben im Schiff klang es wahrscheinlich so als würde ein 
Rudel Wölfe heulen.
Also versuchte er es noch einmal: „Wie heißt das Dorf? “ und wieder er-
tönte das gleiche schreckliche Geheul: „Kupfersuuuhl! Kupfersuuuhl!“
Noch einen dritten Versuch unternahm der Mann vom Himmel, der 
offensichtlich die Orientierung verloren hatte und so seine Position 
ermitteln wollte, wieder ohne Ergebnis.
Sichtlich genervt gab er auf, er winkte ab, rief noch etwas nicht zu 
Verstehendes und warf die Luke wieder zu.
Kurz darauf wurden die Motoren angelassen und das Schiff setzte seine 
Fahrt fort, ohne dass sein Lenker klüger geworden wäre.
Lange sahen die Kupfersuhler dem Koloss nach, bis dieser am Himmel 
verschwand.
Über dieses Ereignis wurde noch lange im Dorf gesprochen und alle 
Einzelheiten ausgiebig erörtert. Auch wurde gerätselt was für einen 
Gruß der Luftschiffer zum Abschied ins Dorf gerufen hatte.
Ein Kupfersuhler Bauer war von der Sache so tief beeindruckt, dass er 
nach einer schweren Zeche im Wirtshaus, vielleicht auch etwas orien-
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Save the date:
Kirmes in Förtha

Untersuhler Zeltkirmes vom 08.09 bis 
12.09.2022

Achtung Achtung!!!
Dieses Jahr wieder Kirmes in Untersuhl.
Er lädt ein der Jugend & Kulturverein Untersuhl e.V.,
sowie die Kirmesgesellschaft Untersuhl
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